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Liebe Leserschaft unseres
Gemeindebriefs!

Nicht gleich Über sieben Brücken, wohl aber
über eine musst du gehen, willst du nicht
einzelnuntergehen–so lässt sich inAbwand‐
lungzudemberühmtenLiedderGruppeKa‐
ratdasTitelblattunsereraktuellenBrieffreund-
Ausgabe beschreiben. Es geht dabei um die
Fusion, also die Zusammenführung unserer
beiden Kirchengemeinden Beienrode und
Flechtorf zu einer Gemeinde Anfang des
nächsten Jahres.
WarumeinesolcheFusion?FürunsalsKirchen‐
vorstandsvorsitzendestehtdabei ein funkti‐
onierenderKirchenvorstandimVordergrund.
Wir müssen uns für die Zukunft wappnen,
dennnochwissenwirnichtgenau,aufwelche
Wege uns die Landeskirche in den nächsten
Jahren führen wird vor dem Hintergrund
sinkenderMitgliederzahlenundhinsichtlich
derNachbesetzungenvonoffenenPfarrstel‐
len.Erfahrungsgemäßwirdes immerschwie‐
riger, Gemeindeglieder zu finden, die sich
fürdieKirchenvorstandswahl zurVerfügung
stellen. Dies trifft sowohl auf Beienrode als
auch auf Flechtorf zu. Bei einer Fusion kann
mit einer geringeren Anzahl von Kandidie‐
renden ein Vorstand gewählt werden.
Aufgrund des bürokratischen Weges bedarf
eine Fusion eines gewissen Vorlaufes. Die
jetzigenVorständewollen schnellstmöglich

Siegfried H. Neumeier,
Pastor für Beienrode und Flechtorf sowie
Wendhausen im Pfarrverband Schunter

zueinemzusammenwachsen,umdann2024
ein handlungsfähiges Team zur nächsten
Kirchenvorstandswahlaufstellenzukönnen.
Sohabenwirnachdemoffiziellen Inkrafttre‐
ten der Fusion zum 1. Januar 2023 noch gut
anderthalb Jahre Zeit, um uns in der neuen
Gruppendynamikeinzuüben.Wiezukünftig
die Aufgaben verteilt werden, liegt dann im
Geschick des neuen Kirchenvorstands. Für
die Arbeit in unserem Pfarrbüro wird sich
manches vereinfachen.
Wiralsdie jetzigenVorständestellenunsder
Aufgabe und freuen uns auf jede Unterstüt‐
zung! IndemwegweisendenLied inunserem
EvangelischenGesangbuch (EG612)heißt es
dazu inder erstenStrophe: »Herr,gibunsMut
zumBrückenbauen,/gibmirdenMutzumersten
Schritt. / Lass mich auf deine Brücken trauen /
undwenn ich gehe, geh dumit.«
In diesem Sinne: Lassen Sie es sich und uns
wohlergehen–imwahrstenSinnedesWortes
auch über die Brücken der Zukunft!
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Die Äpfel vor der Kirche
dürfen gepflückt werden

LiebeLeserinnenundLeser,vorunsererKirche
stehen drei Apfelbäume, die im August/Sep‐
tember wieder leckere Früchte tragen. Die
Sorte istunsunbekannt,aberdieÄpfelschme‐
ckensehrgutundbislangwarenkeineWürmer
drin. Jedermann und jedefrau darf dort (für
den eigenen Bedarf) nach Herzenslust pflü‐
cken! Es wäre schade, wenn die Äpfel herun‐
terfallen und ungenutzt zertreten werden.
Gute Appetit wünscht Holger Hinsch

Töpfern von »O« bis »O«

Ichmöchtewiederstarten!AbMittwoch,dem
5.Oktober,wirdwiederzwischen18und21Uhr
im Jugendraum der Kirchengemeinde
Flechtorf getöpfert. Bitte meldet euch bei
mir an, damit ich in Planung gehen kann.
Aufgrund der Größe des Raumes wird die
Anzahl der Teilnehmenden begrenzt sein.
DieKostenbetragenwieimmer10€pauschal,
dasMaterialwirdnachVerbrauchabgerech‐
net. Für Rückfragen stehe ich gern zurVerfü‐
gung.
Verena Troch, Mobil: 0151 59994120

Stellenausschreibung Beienrode:
Friedhofsgärtner (m/w/d) gesucht!

Wir sind immer noch auf der Suche nach
einem neuen Friedhofsgärtner oder einer
Friedhofsgärtnerin fürdenFriedhof inBeien‐
rode.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das
Pfarrbüro in Flechtorf (Tel. 05308 2268) oder
direkt bei mir.
Verena Troch, Tel. 05308 2841

Basteln mit Kindern

Der Schmuck für den Weihnachtsbaum der
Kirche ist in die Jahre gekommen. Deshalb
wollen wir am 3. September ab 15 Uhr im
Gruppenraum des DGH Beienrode einen
Bastelnachmittag für Kinder ab vier Jahren
anbieten. Um besser planen zu können, er‐
bitten wir eine Anmeldung bei
Annika Böckmann, Mobil: 0176 24902122,

oder Verena Troch, Mobil: 0151 59994120.

BEIENRODE GESELLT SICH:

KINO

Am Samstag, dem 20. August, um 21 Uhr
findet das diesjährige Open-Air-Kino an der
BeienroderKircheSt. Jürgen statt. Ab20Uhr
kannbeiGegrilltemundGetränkengeplaudert
werden.WelcherFilmgezeigtwird,entschei‐
dendieZuschauerunmittelbarvorderAuffüh‐
rung aus einem Angebot von drei Filmen.
Bitte eine Decke und gemütliche Sitzgele‐
genheitenmitbringen.SpaßundguteLaune
setzen wir voraus. Bei schlechtem Wetter
muss die Vorführung leider ausfallen.
Eintritt frei!
Uwe Leinert, Tel. 4442

KIRCHE ST. JÜRGEN BEIENRODE, AB 20 UHR

20.08. BEIENRODE GESELLT SICH:

MOTORRADTOUR

Am Samstag, dem 3. September, treffen wir
uns um 9:30 Uhr wieder am DGH Beienrode
zur Biker-Tour. Teilnehmen kann jede und
jedermiteinerMaschineab125ccm.DieTour
ist auch für Gelegenheitscruiser gut zu be‐
wältigen, da Pausen eingeplant sind. Am
frühen Abend werden wir zurück sein und
dieTour inLeinertsGartenbeiGetränkenund
Gegrilltem ausklingen lassen.
Anmeldung bis 30. August. Bei schlechtem
Wetteroderwenigerals sechsAnmeldungen
fällt die Tour aus. Info hierzu bei mir. Die
Teilnahmeistkostenfrei,umeineindividuelle
Spende wird gebeten.
Wir freuenunsaufeineschöneTourmiteuch!
Uwe Leinert, Tel. 4442, uwe.leinert@t-online.de

DGH BEIENRODE, 9:30 UHR

03.09.

Männerkreis Sommer-Grillen

Zum Ende der Sommerpause lädt der Män‐
nerkreis zu einemGrillabend auf demPfarr‐
hofgeländeeinundzwaranunseremturnus‐
mäßigen letztenDonnerstag imMonat,dem
25. August, zur gewohnten Zeit um 19 Uhr.
Bei dieser Zusammenkunft wollen wir in
hoffentlich großer Runde auch über den

FortgangdesMännerkreises sprechen.Aktu‐
elle Informationen sind zu gegebener Zeit
über das Pfarramt unter 05308 2268 bezie‐
hungsweiseindirektemKontaktmitHartmut
Hellermann über die Durchwahl 2342 zu
erhalten.
Siegfried Neumeier
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Frauenfrühstück Flechtorf

Einmal im Monat kommen wir zusammen.
Wer wir sind? Derzeit sind wir zwölf Frauen
in der zweiten Lebenshälfte, die Spaß am
Miteinander haben, sich an einem schön
gedeckten Tisch erfreuen können, Interesse
an allerlei Dingen des Lebens haben.
Was wir tun? WiederNameschonverrät:Wir
frühstücken gemeinsam. Einmal im Monat
nichtalleinamTischzusitzen, ist fürmanche
von uns ein Geschenk. Aber auch für uns
andere ist unsere Runde belebend. Im Ge‐
spräch über Gott und die Welt findet jede
sich aufgehoben in der Gemeinschaft. Mit
3 € ist Frau dabei und findet ein Buffet vor,
das Leib und Seele erfreut.
Warum treffen wir uns im christlichen Rahmen?
Weil von jeher die Tischgemeinschaft zum
Christentum gehört. Glaube ist nicht – nur –
Privatsache, Glaube ist eingebettet in eine

Gemeinschaft. Und die pflegen wir. Wir
beginnenmiteinerAndacht;wir singen,weil
singen Spaß macht; wir hören einander zu.
UndwirbeschäftigenunsjedesMalmiteinem
Thema. Das kann eine Bibelarbeit sein, ge‐
nauso wie eine Teeverkostung. Einmal im
Jahrtauchenwir imRahmendesWeltgebets‐
tages ein in eine andereKultur,wir tauschen
uns aus zu Glaubensfragen.
Sind Sie neugierig geworden? Wir freuen uns
überjedeFrau,diezuunsstoßenwill.Sprechen
SiemichgerneanoderjedeanderederFrauen,
die kommen.
PS: Sie sind keine Frau, haben aber Interesse
an einemähnlichenKonzept?Dannwenden
Sie sich an Herrn Hellermann oder Pfarrer
Neumeier und informieren sich über den
Männerkreis.
Antje Gottwald
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Erntegaben und Erntedankgottes-
dienst in Beienrode

Auch dieses Jahr wollen wir unsere Kirche
zum Erntedankgottesdienst wieder festlich
schmücken. Dafür erbitten wir Erntegaben
und gern auch Blumen. Die Gaben können
Sie am Samstag, dem 1. Oktober, ab 17 Uhr
in der Kirche abgeben.
Am Sonntag, dem 2. Oktober, findet der
Erntedankgottesdienst zur gewohnten Zeit
um 10:30 Uhr statt.
Für den Kirchenvorstand Verena Troch

Abgabe der Erntegaben in Flechtorf

Am Samstag, dem 1. Oktober, nehmen wir
zwischen 15 und 16 Uhr gern Ihre Gaben ent‐
gegen,umunsereKirchefürdasErntedankfest
zu schmücken.
Wir freuen uns über alles, was Sie geerntet,
eingekocht oder auch gekauft haben, sowie
über die bunte Pracht der Blumen.
Küsterin Antje Gottwald

Erntedankfest in Flechtorf

Am Sonntag, dem 2. Oktober, feiern wir
unserenErntedankgottesdienst inderFlech‐
torfer Kirche Heilig Kreuz, dieses Mal um
14 Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir Sie ganz herzlich zu Kaffee und
Kuchenein. Bei schönemWetterwerdenwir
uns die selbst gebackenen Kuchen im Pfarr‐
garten schmecken lassen. Sollte das Wetter
es nicht so gut mit uns meinen, weichen wir
in das Pfarrhaus aus. Wir hoffen, dass die
Inzidenzenbis dahinnichtwieder so extrem
gestiegen sind, dass wir das Kaffeetrinken
ausfallen lassen müssen und nur einen Kir‐
chenkaffee anbieten können. In jedem Fall
freuen wir uns über Ihr Kommen.
Für den Kirchenvorstand Ulrike Hoppe Fo
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Die neuen Konfirmanden sind da

Gleich an ihrem zweiten Unterrichtstag
befasstensiesichmitdemGlaubensbekennt‐
nis. Im theoretischen und praktischen Teil
ging es dabei um das Symbol des Fisches.
UmeinanderalsChristenerkennenzukönnen,
dachtensichdieerstenChristenwährendder
ZeitderChristenverfolgungdurchdieRömer
das Bild des Fisches als Geheimzeichen aus.
Fisch heißt auf Griechisch ICHTHYS. Jeder
Buchstabe steht für ein Wort und ergibt
hintereinandergeleseneinkurzesGlaubens‐
bekenntnis:

I = Jesus
CH = Christus
TH = Theou (= Gottes)
Y = Yios (= Sohn)
S = Soter (= Retter)

Im praktischen Teil konnten die Konfirman‐
den (in diesem Jahrgang nur Jungen) ihr
handwerkliches Geschick aufblitzen lassen.
Unter Anleitung von Manfred Hoppe sägten
sie mit Dekupiersägen Fische aus Holz aus.
Anschließend wurde noch die eine oder
andere Unebenheit mit Schleifpapier bear‐
beitet. Die Holzfische wurden in der Mitte
mit einem Loch versehen und können in
Zukunft als Teelichthalter fungieren. Mit
großem Eifer, Spaß und Kreativität waren
siebeiderArbeit–einigeFischewurdensogar
bemalt.
Ulrike Hoppe

ΙΧΘΥΣ

Fo
to

:U
lri

ke
H

op
pe

Gottesdienst zu Trinitatis mit Dienstjubiläen

Gleichdrei25-jährigeDienstjubiläenkonnten
imGottesdienst am12. Juni gefeiertwerden.
Lektorin Erika Grotewold, Prädikantin Antje
Gottwald sowie Pfarrer Siegfried Neumeier
sind seit 25 Jahren in ihrem Amt.
AntjeGottwaldleitetedurchdenGottesdienst
und wurde hierbei tatkräftig von Erika Gro‐
tewold und Pfarrer Neumeier unterstützt.
Nach der Predigt nahm Pröpstin Martina
Helmer-Pham Xuan die Ehrungen vor. Das
Zusammenfallen der drei Jubiläen bezeich‐
netesie–sehrzurFreudevonPfarrerNeumeier
– als »trinitarische Eintracht«.

Nachdem auch der Kirchenvorstand seinen
Dankausgesprochenhatte,sprachdiePröpstin
dieSegensworte.DerGemischteChorFlechtorf
unter der Leitung von Arthur Busch verlieh
demGottesdiensteinenbesondersfeierlichen
Rahmen.
Beim anschließenden Kirchenkaffee unter
freiemHimmelnahmdieserSonntagmorgen
einen schönen Ausklang.
Nicole Detlefsen
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Ein Kindergarten hat Geburtstag

Als1971derersteKindergartentaginBeienrode
stattfand,hatwohlniemanddamitgerechnet,
dass indiesemJahrder51.Geburtstaggefeiert
wird …
Damalswarnatürlichallesanders,Gruppen‐
belegung,Betreuungszeit,Personalschlüssel
undAusbildung,alldaskonntemaneinfacher
handhaben.
Darüber wurde unter anderem bei einem
offiziellen Empfang gesprochen. Dazu ein‐
geladenhattederKirchenvorstandehemalige
und aktuelle Mitarbeitende des Regenbo‐
genkindergartens, den Gemeindebürger‐
meister von Lehre, Andreas Busch, den
OrtsbürgermeistervonBeienrode,KaiRosilius,
und natürlich Pfarrer Siegfried Neumeier.
Eswarein lustigerNachmittag,beidemeine
gewisse Zusammengehörigkeit zu spüren
war, auch wenn man sich vorher noch nie
oderlangenichtmehrgesehenhatte.Schließ‐
lich gab es eine Gemeinsamkeit: unseren
Kindergarten.

Unser kleines, familiäres Paradies, in dem
wir uns ein gewisses Maß an Freiheit über
die ganzen Jahre hinweg bewahrt haben.
Eigenständigkeit, Selbstbewusstsein, Indivi‐
dualität,Stabilität,Geborgenheit,Sicherheit,
Freundlichkeit, respektvoller Umgang mit
Mensch,TierundNatur,alldieseEigenschaften
beschreibenunserenKindergarten. Siewur‐
denvonvielenMenscheneingeführt,geprägt,
vermittelt und weitergegeben: Ilona Busch,
Birgit Grolig, Ute Dittmann, um nur einige
zu nennen.
Das aktuelle Team im Kindergarten setzt
genau da an und gibt diese Werte an die
Kinder weiter.
Wir bedanken uns von ganzem Herzen für
die liebevollen Geschenke, die wir stellver‐
tretendfürdieKinder inEmpfanggenommen
haben.
Julia Bartels

Beienrode feiert und wir feiern mit …

Im Rahmen der Jahrfeier 825+1 des Dorfes
BeienrodeöffnetenwirdenKindergarten für
Ehemalige. Während der verschiedenen
Aktivitätenauf undumdenFestplatz herum
gabes füralle InteressiertendieMöglichkeit,
in Erinnerungen zu schwelgen.
Überall hattenwir Plakatemit Fotos vonden
erstenJahrgängen,früherenMitarbeitenden,
verschiedenen Aktionen und Festen sowie
Zeitungsartikeln aufgehängt.
Für die Kinderwar der Spielplatz vorbereitet
worden. Es gab Wasser zum Plantschen und

Matschen,Schaufeln,EimerunddieMöglichkeit,
eineeigenekleineSchaumkanonezubasteln.
Wir hatten ziemlich guten Zulauf und die
Stimmung war schön. Erwachsene, die sich
auf Fotos wiederfanden – und ihre Kinder,
die sich darüber amüsierten, wie die Mama
oder der Papa damals ausgesehen haben.
Für uns war es auch nicht langweilig, wir
bekamen Geschichten zu hören, bei denen
wir staunten oder schmunzeln mussten.
Alles inallemwareseinegelungeneZeitreise.
Julia Bartels

Fo
to

:J
ul

ia
Ba

rt
el

s



HinweiseUnser Glaube

Brieffreund

13

Brieffreund

12

Kollekten für die Ukraine

BisaufWeiteresgehtvonallenKollektender
Anteil für die eigenen Diakonie-Kassen
Flechtorf und Beienrode an die Diakonie
Katastrophenhilfe, Berlin, Stichwort: Krise
Ukraine. Wenn Sie diese Beträge durch
zusätzlicheSpendenerhöhenwollen,können
Sie gern persönliche Gelder im Kirchenbüro
abgeben. Wir leiten sie weiter, bitten aber
um Verständnis, dass wir für diese Summen
keineSpendenquittungeninunseremNamen
ausstellen können.

Auf der folgenden Seite veröffentlichen wir
dieNamenunsererGemeindemitglieder,die
mindestens ihren 70. Geburtstag feiern;
außerdem Taufen, Trauungen und Beiset‐
zungen.Wer nicht genanntwerdenmöchte,
teile dies dem Kirchenbüro bitte rechtzeitig
mit.
Für das Kirchenbüro Anja Hünten

Veröffentlichung Geburtstage & Co. Empfehlung zu den Angeboten

WährendderPandemieempfehlenwir Ihnen
auch weiterhin, im Zweifelsfall vor jeder
Veranstaltung die entsprechende Gruppen‐
leiterin oder den Gruppenverantwortlichen
telefonischzukontaktierenundzuerfragen,
ob (und wenn ja, zu welchen Bedingungen)
das Treffen stattfindet.
Ihre Kirchenvorstände

Michaelistag, 29. September 2022

DerErzengelMichael,derDrachenbezwinger,
hat diesem Tag seinen Namen gegeben. Es
ist aber der Tag aller Engel: der Kämpfer,
Wächter, Musiker, Beschützer. Sie alle sind
eins: Erscheinungsweisen Gottes.
Holger Hinsch

Himmlische Boten

Sie sind klein und pummelig oder schlank
mit langem blondem Haar, sie hängen in
Autos oder am Schlüsselbund: Engel haben
Hochkonjunktur.

DerMichaelistag,derGedenktagdesErzengels
Michael und aller Engel, wird in der evange‐
lischen Kirche selten begangen. Dennoch
spielen auch hier die Himmelswesen eine
wichtigeRolle.Aberniedlichsinddiebiblischen
Engel keineswegs.AlsmachtvolleBoten, die
dem Bösen widerstehen, als Gottes »Heer‐
scharen« tretensieauf:Michael,dermitdem
Teufel [Drachen] kämpft; der Engel, der aus
demGefängnisführt;undderGottesgesandte,
der unsichtbar, aber gewaltig, vom falschen
Weg abbringt. Auch von Schutzengeln weiß
dieBibelzuberichten.Eines jedochwirdganz
deutlich:DieEngelhabenkeineeigeneMacht.
Sie sind Diener, die durch ihren Auftrag zu
Himmelsboten werden.
www.kirchenjahr-evangelisch.de
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KRABBELGRUPPE

für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
zzt. draußen, i. d. R. vor dem Jugendzen‐
trum Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien), 9:30 Uhr,
Janine Witt, Mobil: 0176 20934002

KONFIRMATIONSUNTERRICHT

des Konfirmationsjahrgangs 2023, Pfarrhaus
Flechtorf, i. d. R. Sa. alle 4 Wochen, 8–12 Uhr:
27.08. | 01.10.,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

FRAUENFRÜHSTÜCK

für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 24.08. | 14.09.
(auswärts), Kostenbeteiligung pro Person:
3,00 € (bitte vorher anmelden!),
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

OFFENE FRAUENRUNDE

für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Do. alle 4 Wochen, 14:30 Uhr:
11.08. | 08.09.,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

»BEIENRODE GESELLT SICH«

wechselnde kulturelle Angebote für alle
Altersgruppen, Kirche Beienrode | DGH,
i. d. R. ein Do. im Monat:
20.08. | 03.09. (bitte vorher anmelden!),
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

DIAKONIE-STÜBCHEN

Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr: Annahme und Abgabe,
Nicole Detlefsen, Tel. 05308 9694970

BESUCHSDIENST FLECHTORF

Pfarrhaus Flechtorf, i. d. R. letzter Di.
im Monat, 18 Uhr: 30.08. | 27.09.,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG FLECHTORF

Pfarrhaus Flechtorf,
Do., 01.09., 19:30 Uhr | Mi., 28.09., 19:30 Uhr
(gemeinsam mit Beienrode),
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG BEIENRODE

Pfarrhaus Flechtorf,
Di., 30.08., 19:30 Uhr | Mi., 28.09., 19:30 Uhr
(gemeinsam mit Flechtorf),
Verena Troch, Tel. 05308 2841

TÖPFERKURS (NUR SAISONAL)

für Erwachsene, Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Mi. (Oktober bis Ostern), 18–21 Uhr, ab
05.10. (bitte vorher verbindlich anmelden!),
Verena Troch, 05308 2841

Hinweis zu den Angeboten auf Seite 13

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir an dieser Stelle keine persönlichen
Daten unserer Gemeindeglieder veröffentlichen.

Sie finden diese in der Druckausgabe des Heftes.

Vielen Dank!

Hinweis zur Veröffentlichung auf Seite 13
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07.08. GOTTESDIENST ZUR SOMMERKIRCHE

10:30 Uhr Beienrode

14.08. GOTTESDIENST ZUR SOMMERKIRCHE

10:30 Uhr Hordorf

27.08. ABENDGOTTESDIENST

17:00 Uhr Flechtorf

04.09. GOTTESDIENST

09:00 Uhr Flechtorf, mit Abendmahl
10:30 Uhr Beienrode, mit Abendmahl

11.09. GOTTESDIENST

10:30 Uhr Flechtorf, anschl.
Kirchenkaffee unter freiem Himmel

21.08. GOTTESDIENST ZUM ABSCHLUSS DER
SOMMERKIRCHE

10:30 Uhr Groß Brunsrode

Hinweise zu Gottesdiensten und Veranstaltungen während der Pandemie

Eine verpflichtendeAnmeldung zu denGot‐
tesdiensten ist zurzeit nicht nötig. Aufgrund
der anhaltenden Corona-Pandemie bitten
wir zum gegenseitigen Schutz jedoch auch
weiterhin um das Tragen einer FFP2-Maske
in den Innenräumen. Die Maske sollte beim
Bewegen im Raum (Herumlaufen) sowie

beimSingengetragenwerden.Lediglichbeim
stillenSitzenamPlatz kanndieMaskeabge‐
nommen werden. Beim Betreten des Pfarr‐
hausesgiltebenfallsweiterhinMaskenpflicht.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Ihre Kirchenvorstände

18.09. GOTTESDIENST

09:00 Uhr Flechtorf
10:30 Uhr Beienrode

24.09. ABENDGOTTESDIENST

17:00 Uhr Flechtorf

27.09. KRABBELGOTTESDIENST

09:45 Uhr Flechtorf


